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FestsetzungEn gem. BauGB, 5 9, Abs. 1 

. 
1. Gehwege, Stellplätze und Hofflächen dürfen nur in wasserdurchlllssiger 

Bauweise (Schotterrasen, Kies f Splittdecken, Rasengittersteine, Poren­
pflaster, Öko - Pflaster o glw.) befestigt werden . 

2 .• Fassaden ohne, oder mit kJelnflächigen, Öffnungen , sind zu begrilnen. 
Dabei sind an den Nord- und Westseiten winterharte und an den Südseiten 
winterkahle Kletterpflanzen zu verwenden. 

3. Für Fassadenverkleidungen dürfen keine grellen Farben, glänzende odet 
spiegelnde Materialen verwendet werden . 

4. FOr anfallendes Regenwasser der Dachflächen sind Rückha_lteanlagen 
Zlf. schaffen . Das dort gesammelte Wasser ist als Brauchwasser. soweit 
möglich zu verwenden. überschüssiges Regenwasser iSt in einer gesonderten 
Leitung der öffentlichen Sammelleitung für Oberflächenwasser zuzuführen. 

5. Mind. 60% der nicht überbauten Flächen sind als Grünflächen anzulegen. 
Davon sind mimt 40 % mit einheimischen Laub- oder Obstbäumen bzw. 
Sträuchern zu bepflanzen. 

6. Maschendrahtelnfriedf9ungen sind nur zulässig, wenn ein Freiraum von 
15 cm oberhalb des Bodens verbleibt. 

7. Evtl. ert. Stützmauern sind als Troekenmauem zu errichten. 

8. Je vier Stellplätze ist einheimischer, sta.ndortgerechter Laubbaum 
lt. Pflanzlfste ZtJpflanzen 

9. Im öffentlichen Verkehrsbereich ist im Abstand von ca 15 m jeweils ein 
einheimischer, starulortgerechter Laubbaum gemäß Pflanzliste zupflanzen. 
Dabei muß eine unbefestigte offene Baumscheibe von ca. 4 qm belassen werrlen. 

10. Dachneigung darf max. 30' betragen. 

11 Ausgeschlossene sind Eillzelhandelsbetrie.be. Ausnahmsweise zulässig sind 
Verkaufsflächen innerhalb v-0n Betrieben, die :z:ur Vennarktung eigener bzw. 
weiterverarbeiteter Erzeugnisse erforderlich sind. Die Verkaufsfläche darf nur 
emen untergeordneten Teil der Betriebsfläche (max. 200 qm VKF) .einnehmen. 

Pfla nzliste 

Bäume: 

Acer pselldoplatanus (Bergahorn) 
Ulmus glabra (Bergulme) 
Salix fragilis {Bruchweide) 
Sorbus a1tcuparia (Eberesche) 
Fraxinus excetsior (~he) 
Ulmus Laevls (Flatterulme) 
Carpinus betulus (Ha.illbuche) 
Fagus sytvatic (Rotbuche) 
Ainus glutinosa (Roterle) 
Salix capera (Salweide) 
Betula pendula (Sandbrike} 
Quercus robur (SUeleiche) 
Quercus petraea (Traubeneiche) 
Prunus avium (Vogelkirsche) 
Malus sytvestris (Wildapfel) 
Tilia cordata (Winterlinde) 
Pooulus tremula <Zitteroaoell 

Sträucher 

Crataegus monogyna (Eingriffliger Weißdorn} 
Rhamnus frangula (Faulbaum) 
Viburnum opulus (Gemeiner Schneeball) 
Salix cjnerea (Grauwekle) 
Corylus avellana {Hasel) 
Comus sanguinea {Hartriegel} 
Rosa canina (Hundsrose) 
Salix viminalls (KorbWeide) 
Salix triandra (Mandetweide) 
Euonymus europaeus (Pfaffenhütchen) 
Salix purpurea (Purpurweide) 
Prunus spinosa (Schlehe) 
sambucus nigra (Schwarzer Holunder) 
Sambuous racemosa (Traubenholunder} 
Crataegus oxyacantha {Zweigriffliger Weißdorn) 

ES WIRD BESCHEINIGT , DASS DIE GRENZEN UND BEZEICHNUNGEN 
DER FLURSTÜCl<E MIT DEM NACHWEIS DES LIEGENSCHAFTSKAT ASTERS 
NACH DEM STANDE VOM 11. -r. tJ / ÜBEREINSTIMMEN. 

DIE BESCHEINIGUNG BEZIEHT SICH LEDIGLICH AUF DEN GELTUNGS­
BEREICH DES BEBAUUNGSPLANES. 

BIEDENKOPF, DEN 

„ 

Veffahrensvennerke 

Sretdenbach, den 07 M~ 2001 

2. SatzungsbeschluS$ gern.§ 10 {1) SauGB · 
Oie Gemelndewrtretung hat in der Sitzung vom ZZ. ~ätz 2001 d~ AnderUflQ des Bebauunggphloea als 
s.tzung-besdl!Qssen 

Bre1denbach, den 07. Mai 7001 

3 Bekanntmachung des Satnmgsbesc+!fu$M!S gern. § 10 (3} S.uGB 
Der Satwngsbe.schlu~ Ist am 30 Marz 2001 <>rtsUbhCh bekannt gemacht worden. 

Bretdenbach, del> 07 ~at 2001 

C§~~~OCNJ[Q)~ 

~ (fücg 0 [Q)~ [M ~~~[}{] 

2. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPlANES NR. 11 
FÜR DEN ORTSTEIL BREIOENBACH 

LAGE: GEMARKUNG BREIDENBACH FLUR: 11 

PlAN: ENTWURF M . = 1: tOOO 


